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… zunächst Manfred Nolte, der am 21. Juni 75 Jahre alt geworden ist.  
Manfred ist 1966 aus Ricklingen nach Bennigsen gekommen und hat 
sich nach Heirat seiner Marlis sofort dem FCB angeschlossen. 
Aktiv Fußball gespielt hat er nicht allzu lange, sich aber anschließend im 
Vorstand engagiert: 

- 1974 und 1975 Fußballabteilungsleiter 
- 1982 bis 1986 Festausschussobmann (seit dieser Zeit heißt es 

scherzhaft “vergnügter Ausschuss“) 
- und schließlich von 1994 bis 1996 Fußball-Jugendleiter. 

Alles Aufgaben, die er mit Geschick und großem Einsatz so erfolgreich 
bewältigt hat, dass ihm allgemeine Anerkennung zuteilwurde. 
Als wir dann unser neues Clubhaus gebaut haben, war er selbstverständ-
lich in seiner Profession als Gas- und Wasserinstallateur auch von An-
fang bis Ende dabei. Seine Verdienste in unserem Verein sind also be-
eindruckend. 
Harald Remtisch und Dieter Röttger haben Manfred am Geburtstag be-
sucht, ihm gratuliert und gute Wünsche für die Zukunft überbracht.  
Wir schließen uns dem hiermit an: „Bleib schön gesund, hübsch fröhlich 
und uns noch lange erhalten!“ 
Gefeiert wurde später im großen Kreis und dazu waren natürlich auch 
die Freunde aus der Clubhausbau-“Rentnerband“ mit ihren Frauen ein-
geladen. Es hat allen gut gefallen. 
 
 
… gleich vier Damen aus der Abteilung Damengymnastik/Turnen zu ih-
ren besonderen Geburtstagen: 
Helga Hartwig und Erika Grünhagen am 21. Juni 
 

Maria Schneider am 04. August und 
 

Renate Pahl am 09. August 
 

Die Glückwünsche des Vereins überbrachten Ursula Wallus und Karin 
Zierholz. 
Von dieser Stelle gratulieren auch wir den Geburtstagskindern nochmals 
recht herzlich und wünschen ihnen insbesondere Gesundheit im neuen 
Lebensjahr. 
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… und fahren fort mit Willi Lühring, der am 26. Juli seinen 60. Ge-
burtstag feiern konnte. 
Willi Lühring ist seit 1982 treues Vereinsmitglied im FCB und kann so-
mit bereits auf 28 Jahre Mitgliedschaft zurückblicken. 
An seinem Geburtstag hat Udo Schulz versucht unsere Glückwünsche 
persönlich zu übermitteln, leider war Willi nicht zu erreichen.  
Wir nutzen deshalb die Gelegenheit von dieser Stelle recht herzlich zu 
gratulieren und wünschen alles Gute, vor allen Dingen Gesundheit für 
die kommenden Lebensjahre. Sobald sich die Gelegenheit ergibt, werden 
wir unsere Glückwünsche noch einmal nachträglich persönlich überbrin-
gen. 
 
 
… des weiteren unserer Sportkameradin 
Hannelore Hische, die am 27. Juli einen 
besonderen Geburtstag gefeiert hat.  
Wir alle kennen Hanne als Ehefrau unse-
res viel zu früh verstorbenen ehemaligen 
1. Vorsitzenden Henning Hische und als 
aktive Mitarbeiterin in unserem Verein. 
Bereits seit einigen Jahren engagiert sie 
sich in unserem Lottoförderkreis und ist 
nach wie vor eine treue Zuschauerin bei 
den Spielen der Alt-Senioren Ü40.  
Vor allen Dingen aber das Hallenturnier 
der Senioren hat für die Spielerfrauen einen wahren “Kultcharakter“ und 
wäre ohne die Mithilfe von Hanne unvorstellbar!  
Der Vorstand freut sich sehr darüber, dass sie insbesondere zu Hennings 
ehemaliger Mannschaft solch einen engen Kontakt hält. 
Hanne hat ihren Geburtstag im Kreise der Familie und engsten Freunde 
begangen, die Sportkameraden Udo Schulz, Hartmut Wollentin, Dieter 
und “Gerdi“ Wallus sowie “Hansi“ Hoppe hatten nebst Partnerinnen Ge-
legenheit zur persönlichen Gratulation.  
Auch von dieser Stelle beglückwünschen wir Hanne nachträglich zu die-
sem besonderen Ehrentag noch einmal ganz herzlich.  
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„Wir bedanken uns für die langjährige Vereinstreue und freuen uns sehr, 
Dich auch zukünftig in unserer Mitte begrüßen zu dürfen.“ 
 
 
… schließlich Franz Abele, der am 11. August sein 60. Lebensjahr 
vollendete und diesen Geburtstag in Hochheim am Main gefeiert hat, 
nachdem er 2007 der Liebe wegen dorthin verzogen, dem FCB aber 
dennoch treu geblieben ist. 
10 Jahre lang war Franz als Tischtennisspieler bei uns aktiv, und – als 
Not am Mann war – hat er von 2003 bis 2006 die Tischtennisabteilung 
geleitet. Es fiel ihm leicht, sich dabei mit seiner vorbildlichen und kame-
radschaftlichen Art allgemeine Sympathie zu erwerben, so dass nicht nur 
die Tischtennisfreunde seinen Weggang sehr bedauert haben. 
Andreas “Antek“ Wolff hat Franz am Geburtstag telefonisch gratuliert, 
alles Gute gewünscht und verabredet, dass man sich bei seinem nächsten 
Besuch in Bennigsen in unserem Clubhaus trifft, dann nachträglich auf 
den Geburtstag anstößt und gemeinsam das kleine Geschenk – einen 
Clubhaus-Gutschein - “verbrät“. Neben “Antek“ wird bestimmt noch 
jemand vom Vorstand dabei sein, um Franz nachträglich auch persönlich 
zu gratulieren. 
 
 
… Grete und Stephan Spyra zu ihrer goldenen Hochzeit. Seit dem 25. 
Juni sind sie 50 Jahre verheiratet. 
Wenn man beide erlebt, glaubt man ihnen das goldene Hochzeitsalter 
kaum. Umso mehr als Grete noch fleißig bei den Seniorinnen Gymnastik 
betreibt und Stephan, als unser ältestes Vereinsmitglied noch immer ak-
tiv am Tischtennistraining teilnimmt. Bei Bedarf hilft er sogar noch in 
der VI. Mannschaft, der “Oldie“-Truppe aus. Zusätzlich mischt er auch 
noch in den Gymnastikstunden bei den Senioren mit, und das mit inzwi-
schen fast 85 Jahren (37 davon im FCB!). Das ist sicher bewundernswert 
und vielleicht sogar einmalig. 
Gefeiert wurde das Ehejubiläum in unserem Clubhaus. Dazu eingeladen 
waren auch Hans Jürgen Wissel – Stephans jahrzehntelanger Tischten-
nisfreund – zusammen mit Dieter Röttger. Beide haben dem Jubiläums-
paar gratuliert und alles Gute für die Zukunft gewünscht.  
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Das wollen wir an dieser Stelle ebenfalls nochmals tun: Wir wünschen 
Grete und Stephan noch weiterhin gute Zeiten bei bestmöglicher Ge-
sundheit, damit auch der Spaß an der sportlichen Betätigung im FCB 
noch lange erhalten bleibt. 
Ursel Joppig hat die Beiden ebenfalls zu Hause besucht und die Wün-
sche der Gymnastik-Damen übermittelt. 
 
 
… zu guter Letzt der Lichtgestalt – dem “Kaiser“! 
Franz Anton Beckenbauer wurde am 11. Sep-
tember 1945 in München geboren und konnte so-
mit seinen 65. Geburtstag feiern.  
Er ist einer der Vizepräsidenten des Deutschen 
Fußballbundes und Ehrenpräsident des FC Bayern 
München. Zudem war er Präsident des Organisati-
onskomitees der Fußball-Weltmeisterschaft 2006, 
Präsident des FC Bayern München sowie Auf-
sichtsratsvorsitzender der FC Bayern München AG. 
Er gilt als einer der besten Fußballer aller Zeiten.  
Seine beiden größten Erfolge waren die Gewinne der WM 1974 als Spie-
ler und Mannschaftskapitän und der WM 1990 als Teamchef. 
Hier eine Auswahl seiner besten Sprüche: 
„Die Schweden sind keine Holländer, das hat man ganz genau gesehen!“ 
 

„Ja gut, am Ergebnis wird sich nicht mehr viel ändern, es sei denn, es 
schießt einer ein Tor!“ 
 

„In einem Jahr habe ich mal 15 Monate durchgespielt!“ 
 

„Das sind alles gute Fußballer. Nur sie können nicht Fußball spielen!“ 
 

„Ich finde es großartig, dass sich die Frauen immer mehr vermehren in der 
Bundesliga!“ 
 
Wir gratulieren und wünschen alles Gute; denn „Mit 66 Jahren, da fängt 
das Leben an!!!“ 
 
Der Vorstand 

Holger Pfeiffer
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Die TT-Abteilung des FC Bennigsen gratuliert Franz Abele ganz herz-
lich zum Geburtstag. Er zog vor einigen Jahren in den Taunus und wurde 
am 11.08. 60 Jahre alt. Der Jubilar ist frisch und munter, wie er dem 
Abteilungsleiter telefonisch versicherte, und wird hoffentlich auch beim 
nächsten Bratpfannenturnier mit von der Partie sein. 
 
Als neue Mitglieder in der TT-Abteilung des FCB begrüßen wir Ma-
rianna Warner und Marco Reese. 
Marianna alias “Co“ ist bereits seit längerem als große Unterstützerin 
der I. Herren dabei und hat sich nun entschieden für die II. Damen auf 
Punktejagd zu gehen. 
Marco Reese ist nach Bennigsen gezogen und hat sich, nach ca. sieben-
jähriger Pause, dazu entschieden, wieder die “TT-Kelle“ zu schwingen. 
Zunächst wird er in der VI. Mannschaft aufschlagen. 
 
 
A. Spielbetrieb Erwachsene / Mannschaftsaufstellungen 
Wir berichteten bereits in den vergangenen Ausgaben von den großen 
Mannschaftserfolgen der Tischtennismannschaften. Die I. Damen wurde 
Meister und nun wird mit der II. Damen eine weitere Mannschaft für den 
Punktspielbetrieb gemeldet. 
 
Die I. Herren ist Meister geworden und in den 1. Bezirk aufgestiegen. 
Alle anderen vier Aufstiegsmannschaften der Saison 2008/09 haben im 
letzten Jahr durch tolle Fights im Saisonabschluss die Klasse gehalten. 
Nun wurde gar eine VI. Herrenmannschaft gemeldet. In fast 50 Jahren 
FCB-TT-Geschichte hat es dies noch nicht gegeben, dass eine I. Her-
renmannschaft im 1. Bezirk und eine II. Herren im 2. Bezirk aufschlägt. 
Und die neue Saison lässt hoffen ..., da sich nahezu alle Mannschaften 
menschlich und spielerisch verstärkt haben.  
 
In der Saison 2010/2011 werden insgesamt 14 Mannschaften (!!!) am 
Punktspielbetrieb teilnehmen. 
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I. Herren (1. Bezirksklasse) 
Die I. Mannschaft hat den direkten Wiederaufstieg in die 1. Bezirksklas-
se geschafft und startet mit dem Meistersextett in die Saison 2010/2011: 
1. Heiko Meyer      2. Andre Delekat (Mannschaftsführer) 
3. Alexander Zick     4. Robin Hrassnigg 
5. Michael Stach      6. Holger Battmer 
 
Vor allem freut es uns, dass Alex, der in der letzten Saison krankheits-
bedingt kaum eingesetzt werden konnte, wieder voll an Bord ist. Unsere 
I. wird vom “TT-Orakel“ N. Algaier auf Platz 5 eingestuft.  
Wenn alles normal läuft, sollte das Team mit dem Abstieg nichts zu tun 
haben. Ein Platz 3 - 6 ist realistisch.  
 
Alle Begegnungen werden sicherlich wieder spannend, so ist jeder Inte-
ressierte als Zuschauer herzlich eingeladen. 
Pokal: Im Pokal trifft man auf den Staffelkonkurrenten RSV Hannover I, 
dem sicherlich eine kleine Favoritenrolle zugesprochen wird. 
 
II. Herren (2. Bezirksklasse) 
Die II. Mannschaft hatte in der abgelaufenen Saison sensationell die 
Klasse gehalten und tritt nun in der Staffel 12 mit einer verjüngten 
Mannschaft an. Im letzten Echo berichteten wir bereits, dass mit Jan, 
Claudius und Steffen drei sehr nette junge starke Spieler zu uns ge-
kommen sind. 
1. Jan Pulka       2. Claudius Remmers 
3. Steffen Lambrecht    4. Frank Müller 
5. Andreas Wolff      6. Christian Burchard  

(Mannschaftsführer) 
 
Die Staffel 12 ist sehr ausgeglichen und man kennt die meisten gegneri-
schen Mannschaften. Der Klassenerhalt ist das Minimalziel, ein Platz im 
oberen Tabellendrittel ist durchaus realistisch. 
Pokal: Die II. Herren muss in der 1. Runde zu Hause gegen den SV Vel-
ber I antreten. 
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III. Herren (Kreisliga) 
Auch die III. Mannschaft, die im Saisonfinale 09/10 mit starken Auftrit-
ten die Klasse gehalten hat, tritt in der Staffel 9 mit verstärkter Aufstel-
lung an. Die Mannschaft um Kapitän Stefan Karl möchte oben mitspie-
len. 
1. Stefan Karl (Mannschaftsführer)  2. Helmut Freimann 
3. Christoph Rohr        4. Ali Haschemi 
5. Sebastian Faber        6. Arne Schirmer 
7. Steffen Drotschmann (JES) 
 
Sicherlich gehört das Team zu den Staffelfavoriten. 
Pokal: Die III. Herren muss zunächst in die Vorrunde und trifft dort auf 
die Mannschaft des RSV Hannover V. 
 
IV. Herren (1. Kreisklasse) 
Die IV. Mannschaft um Kapitän Werner Feldt geht mit folgender Auf-
stellung auf Punktejagd: 
1. Werner Feldt (Mannschaftsführer) 2. Thomas Tränkner 
3. Wolfgang Reimnitz        4. Martin Karlibowski  
5. Andreas Heyer         6. Simon Falk 
 
Das Ziel der Mannschaft ist der sichere Klassenerhalt. Vor allem freut es 
uns sehr, dass Simon nach längerer Verletzungszeit wieder voll mitwir-
ken kann. 
Pokal: Die IV. Herren hat in der 1. Runde ein Freilos und trifft an-
schließend auf den Gewinner der Begegnung Springe III-Post Lehrte II. 
 
V. Herren (1. Kreisklasse) 
Die V. Mannschaft geht ebenfalls in der 1. Kreisklasse, in der Parallel-
staffel 7, auf Punktejagd und spielt in folgender Aufstellung: 
1. Hans-Joachim Hrassnigg     2. Denis Hrassnigg 
3. Peter Paasch (Mannschaftsführer)  4. Frederic Tränkner (JES) 
5. Marcel Kretschmer (JES)     6. Hans Prelle 
7. Peter Overheu         8. Reinhard Seehaver  
9. Horst Baller          10. Nils Lott (JES) 
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Da sowohl Denis als auch Horst nicht immer eingesetzt werden können, 
wird die V. Herren häufig auf die Unterstützung der Jugendspieler zu-
rückgreifen müssen. Diese dürfen dreimal pro Halbserie eingesetzt wer-
den und sollen diese Gelegenheit auch bekommen. 
Pokal: Die V. Herren spielt in der 1.Runde gegen Engelbostel-
Schulenburg IV. 
 
VI. Herren (2. Kreisklasse) 
Die neu gemeldete VI. Mannschaft schlägt in der 2. Kreisklasse auf und 
spielt in folgender Aufstellung: 
1. Peter Krüger         2. Erwin Feike 
3. Marco Reese        4. Herbert Röhl 
5. Karl-Heinz Schmidt      6. Hans-Jürgen Wissel 
7. Dieter von Schoenebeck (Mannschaftsführer) 
8. Marcel Pitann         9. Georg Wasirin  
10. Stephan Spyra        11. Malte Schlobohm (JES) 
12. Kevin Ullmann (JES)     13. Felix Höfer (JES) 
14. Robin Precht (JES)      15. Malte Christianhemmers (JES) 
 

Mit Marco Reese ist ein weiterer spielstarker Spieler hinzugekommen, 
sodass die Mannschaft um Spitzenspieler Peter Krüger sicherlich um 
den Aufstieg mitspielen wird. Marcel Pitann geht in seine erste Herren-
saison und soll Spielerfahrung sammeln. Zudem sind die Spieler der 2. 
Jugend als Jugendersatzspieler mit gemeldet. 
 
I. Damen (1. Kreisklasse) 
Die I. Damenmannschaft geht mit folgender Mannschaftsaufstellung in 
die neue Punktspielsaison: 
1. Anette Klindworth        2. Simone Wolff  
3. Sabine Meyer (Mannschaftsführerin) 4. Heidi Maaß  
5. Doris Deuchler         6. Marlene Lütje (JES) 
 

Sofern die I. Damen immer komplett antritt, werden sie ganz oben mit-
spielen. Jugendersatzspielerin Marlene Lütje kann dreimal pro Halbse-
rie eingesetzt werden. 
Pokal: Die I. Damen spielt gegen die Turnerschaft Hannover 52 I. 
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II. Damen (1. Kreisklasse) 
Die neu formierte und gemeldete II. Damenmannschaft geht mit folgen-
der Aufstellung in die Punktspielsaison: 
1. Birgit Tränkner       2. Susanne Schlobohm  
3. Sonja König         4. Marianna Warner  
5. Stefanie Jeske (JES)       6. Alina Tränkner (JES)  
7. Emilia Wiche (JES)       8. Paulina Döbbe (JES) 
 
Für die II. Damen wird es anfangs sicherlich schwer, die ersten Punkte 
einzufahren. Jedoch können sich schnell - die letzen 2 Jahre im Damen-
bereich haben es gezeigt - die ersten Erfolge ergeben. Die Jugendspiele-
rinnen Stefanie Jeske, Alina Tränkner, Emilia Wiche und Paulina 
Döbbe können je dreimal eingesetzt werden. 
 
 
B. Spielbetrieb Jugend / Mannschaftsaufstellungen 
 
I. Mädchen (Bezirksliga) 
Die I. Mädchenmannschaft tritt in der Bezirksliga in folgender Aufstel-
lung an: 
1. Marlene Lütje        2. Steffi Jeske 
3. Emilia Wiche        4. Paulina Döbbe 
 
Die Mannschaft hat letztes Jahr durch die zwei Siege gegen Rethen die 
Klasse gehalten. In diesem Jahr ist davon auszugehen, dass das Team 
von Betreuer Stefan Karl noch besser abschneidet. 
 
II. Mädchen (Kreisliga) 
Die II. Mädchen spielt in folgender Aufstellung: 
1. Alina Tränkner        2. Lisa-Marie Mariß 
3. Elisabeth Heyer       4. Lisa Hucht  
5. Anna Ansari         6. Annika Vergin 
 
Die Mannschaft um Betreuer Holger Battmer, mit Spitzenspielerin Ali-
na Tränkner, peilt einen Platz in der Tabellenmitte an. 
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I. Jungen (Kreisliga) 
Seit langer Zeit spielt wieder eine männliche Jugendmannschaft in der 
Kreisliga. Die I. Jungen tritt dort in folgender Aufstellung an: 
1. Steffen Drotschmann      2. Frederic Tränkner  
3. Marcel Kretschmer       4. Nils Lott 
 
Insbesondere Freddy, Marcel und Nils haben sich in den letzten Wo-
chen erheblich gesteigert. Steffen ist nach seiner Verletzung auch wieder 
voll dabei und wird hoffentlich zu gewohnter Stärke zurückfinden. 
Das Team um Betreuer Hans Prelle könnte bei voller Konzentration und 
in Stammbesetzung oben mitmischen. 
 
II. Jungen (2. Kreisklasse) 
Auch die II. Jungenmannschaft spielt eine Klasse höher als in der vorhe-
rigen Saison und ist wie folgt aufgestellt: 
1. Malte Schlobohm       2. Kevin Ullmann  
3. Felix Höfer          4. Robin Precht  
5. Malte Christianhemmers 
 
Die Mannschaft um Betreuer Helmut Freimann und Spitzenspieler 
Malte Schlobohm peilt einen Platz im guten Mittelfeld an. 
 
III. Jungen (3. Kreisklasse) 
Die Spieler der III. Jungenmannschaft gehen allesamt in ihre erste Ju-
gendsaison. Vor allem Sven, Simon und Florian haben letztes Jahr bei 
den Schülern bereits beeindruckende Leistungen gezeigt. 
1. Sven Hermeling        2. Simon Stitzinger  
3. Florian Zucknick        4. Niclas Meyer 
5. Marvin Schubert        6. Maximilian Dettmer 
 
Das Team um Betreuerin Sabine Meyer wird sich hoffentlich schnell an 
das höhere Tempo im Jugendbereich gewöhnen, um erste Erfolge zu er-
reichen. 
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III. Schüler-/innen B (Kreisliga) 
Hier wurde anstatt zwei 2er-Mannschaften eine gemischte 4er-Mann-
schaft gemeldet. Vor allem auch, weil die extrem weiten Fahrten der 2er 
Mannschaften, nicht im Verhältnis zur Punktspieldauer gestanden hätten. 
Die Mannschaft geht mit folgender Aufstellung in den Punktspielbetrieb: 
1. Niclas Kölln         2. Jana Schubert  
3. Sophie Heyer        4. Christian Mariß 
5. Norina Greuner       6. Aaron Ansari 
7. Nils Greuner  
Die Mannschaft um Betreuerin Nicki Meyer freut sich auf die Punkt-
spielsaison. 
 
C. Jugendfahrt nach Clausthal Zellerfeld (Bericht von Hans Prelle) 
In der Sportschule im Harz schon zum vierten Mal 
15 Kinder,5 Betreuer - leider nicht Familie Karl! 
Doch Erfolg und viel Spaß wie immer, 
dank Hans, Robin, Helmut - 
Vater Wiche und Sabinchen unserm Frauenzimmer! 

Treffen und Anfahrt, flott wie immer, 
einigen Kummer beim Verteilen der Zimmer! 
Flott die Betten bezogen, Klamotten ins Regal, 
und ab zum Aufbau in den Trainingssaal! 

Zehn Tische wie auf einer Schnur, 
oh Schreck rundherum ´nen Zirkelparcours! 
2/3-Halle, für uns ganz allein, 
da kann so´n Parcours ein Ärgernis sein! 

Schon 18:00 Uhr in den Speisesaal es ging, 
Stärkung zur Ermittlung des Pfannen-King! 
Doch bevor wir alle an die Tische gingen, 
musste jeder die acht Stationen bezwingen! 

Acht Mal eine Minute und janz nebenbei, 
lernt Meyer´s Sabine die Bockspringerei! 
… und nur wenig später ein Scheppern und Klingen- 
Freddy und sein Bräter waren nicht zu bezwingen! 
Robin, der auf die “Goldne Pfanne“ spekuliert, 
hat zuletzt Tränkner´s Junior gratuliert! 

Nun ab zum Duschen und zu vorgerückter Stunde, 
Treffen im Seminarraum zu lockerer Runde! 
Später Spaß, Beschwerden gab es keine, 
also lassen wir die Kids an der langen Leine! 
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Die Älteren hat das Pokern gepackt, 
doch “Smutje Helmut“ hat eingesackt! 
Erst lange nach der Geisterstunde, 
ab zum Ratzen auf die Matratzen! 

Statt „Gute Nacht“ eine Order zum Ende- 
um 7:00 Uhr vorm Tor, zum Lauf durchs Gelände! 
Alle pünktlich und los sodann, 
ein- oder zweimal um den See nebenan! 
Einigen ließ der Hans keinerlei Wahl, 
mit Marek um dat Janze – noch einmal! 

Duschen, Frühstück und vorm ersten Schlag, 
wieder übern Zirkel die schnelle Jagd! 
Dann Rückhand-Topspin und Block für alle Mann 
nach sechzig Minuten kamen die 6 Stärksten dran! 

 
Sparring nonstop, gegen Noppe, Block, Konter und Hansis Schnitt- 
Lob vom Chef, alle machen klasse mit! 
Was? Der Vormittag ist schon vorbei? 
Schnell geduscht und zur Speiserei! 

Traditionell ist nachmittags am 2. Tag, 
Schwimmbad oder Minigolfen angesagt! 
Das Bad in Osterode war ein Hit, 
die meisten fuhren dorthin mit! 

Beim Rutschen wurd die Zeit gestoppt, 
hier hat wohl Marcel den Rest gefoppt! 
Wer mochte lag im Saunabade, 
zu schnell rum die Zeit - oh wie schade! 

 
Zum Abend Gegrilltes, Steak, Würstchen und für die Trainer ´n Bier, 
stärken für das schwere Doppelturnier! 
Doch erst nach kurzem Zirkellauf, 
schlugen Alle zum Doppel auf! 

Hans und Robin, in bewährter Manier, 
brachten etwa ausgeglichene Paarung zu Papier! 
Lisa spielte der Kreislauf einen Streich, 
das bescherte Glückspilz Freddy Sabine sogleich. 

 
Sie nutzten die Gunst der Stunde in der Halle, 
und bezwangen an diesem Abend, einfach Alle! 
Robin mit Aaron, nach umkämpftem 5-Satz, 
verwiesen die beiden auf den 2. Platz! 
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Duschen, diskutieren und zum Poker zurück, 
schon wieder hieß es “Freddy im Glück“! 
Die Bettruhe, wie von selbst, trat früher ein, 
sollten die Kids etwa schon müde sein? 

7:00 Uhr, die Nacht zu Ende - 
Wieder ein- oder zweimal durchs Gelände. 
Frühstück und erneut zum Parcours in den Saal, 
“lauffaule Marcel und Glückspilz-Langschläfer Pauli und Emmi“ 
die durften noch einmal! 

Die meisten gingen dann nach draußen, 
aber für die Stärksten sodann, 
ging es nochmal verschärft an die Tische ran! 
Rückhandtopspin und Beinarbeit - 
Nun sind Alle für die Saison bereit! 

11:10 in Windeseile, 
an ihre Plätze alle Teile! 
Tisch, Matten, Kästen und im Nu 
waren alle Geräteräume zu! 

duschen, packen, ordentlich sputen, 
bis zum Essen sind es nur 15 Minuten! 
Zum Abschluss wie in den Jahren zuvor, 
Lob und Kritik - alle sind ganz Ohr! 

Nach verschärftem Training in diesen Tagen, 
erschöpft aber zufrieden - ab in die Wagen! 
Coaches und die Kinder wünschen sich sehr - 

Hansi          nächstes Jahr wieder - aber einen Tag mehr! 
 

 
 

Foto: Clausthal – Zellerfeld 2010 
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D. Turniere - Bratpfannenmeisterschaften 2010 
Am 05.06. wurde in der Süllbergsporthalle Bennigsen die erste deutsche 
Bratpfannenmeisterschaft ausgetragen.  
Angesichts des traumhaften Wetters, der gleichzeitig stattfindenden Re-
gionsrangliste, des Ortspokals in Altenhagen und der Vereinsmeister-
schaften in Springe, hatten wir mit 40 Teilnehmern eine sehr gute Betei-
ligung. 
Bratpfannen-Debütant Emrah Özlü (aus Hüpede) spielte mit einer 
Crêpes-Pfanne. „Die ist flach, das hat den Vorteil, dass man auf der In-
nenseite nicht so schnell die Wölbung trifft, die den Ball unkontrollier-
bar macht. Der große Durchmesser hilft in der Abwehr. Im Angriff wird 
es wegen des hohen Luftwiderstands dafür schwierig.“ 
Er gewann das Turnier vor Nils Lohmann (Seelze) und Robin Hrass-
nigg (Bennigsen). Emrah darf sich nun „1. Deutscher Bratpfannenmeis-
ter“ nennen. 
Im Doppel siegte Emrah an der Seite von Claudius Remmers (Bennig-
sen II). Zweite wurden Nils Lohmann und Marcel Kretschmer (FCB-
Jugend). Bei den Damen gewann die Völkserin Anke Hampe vor ihrer 
Vereinskameradin Martina Fieber. 
Alle hatten an diesem Tag eine Menge Spaß beim Tischtennis und beim 
geselligen “Après-Tischtennis“, so dass umgehend entschlossen wurde, 
dieses Turnier im nächsten Jahr wieder auszurichten.  
 

 
 

Siegerfoto 2010, von links: R. Hrassnigg, E. Özlü, N. Lohmann, C. Remmers 
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E. Termine 
25./26.09. Regionsmeisterschaften Jugend/Schüler-/innen A/B  

in Bennigsen 
11.12.  TT Vereinsmeisterschaften Erwachsene/Kuddel Muddel 
    mit anschließender Weihnachtsfeier 
12.12.  TT-Jugendvereinsmeisterschaften 
 
Abschließend ein großer Dank an alle Förderer, Unterstützer und Spon-
soren, ohne die vieles in unserer Abteilung nicht möglich wäre. 
 
Mit sportlichem Gruß 
Robin Hrassnigg 
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Am 11.08. war es wieder soweit. Die Gymnastik-Senioren/-innen waren 
auf gemeinsamer (Bus-) Fahrt. Mit 35 Personen unter Leitung der Orga-
nisatorin Daniela Stangel ging es zunächst nach Wöltingerode bei Vie-
nenburg zur Besichtigung der dortigen Klosteranlage.  
Ein beeindruckendes Erlebnis für alle mit dem “Highlight“, der Korn-
brennerei. 
 

 
 

Nach einem geführten Rundgang über die Anlage konnten die 15 dort 
gebrannten Sorten verköstigt werden, ehe in der Klosterschenke lecker 
zu Mittag gegessen wurde. 
Anschließend ging es weiter in Richtung Harz.  
Die Fahrt über Bad Harzburg in den Osten nach Ilsenburg, Wernigerode, 
Elend und Sorge brachte eine Menge (neuer) Eindrücke und führte an 
die Okertalsperre, wo man bei dem “Windbeutel-König“ erwartet wurde. 
Die Windbeutel dort waren wirklich enorm, wurden aber von allen prob-
lemlos “weggeputzt“. 
So gestärkt wurde die Rückfahrt angetreten und Bennigsen gegen Abend 
wieder erreicht. Es hat allen Spaß gemacht und das wird beim Ausflug 
im nächsten Jahr bestimmt wieder so sein. 
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Nach dem Wechsel von Lisa Wedekind zum Bezirksligisten SC Dieder-
sen und Lisa Tillinger zum SC Völksen haben sich unserer Mannschaft 
drei neue Spielerinnen angeschlossen. Nadine Gehrke aus Eldagsen, 
Daniela Blom aus Gestorf und Anja Kranz aus Hüpede. Alle drei wa-
ren bereits in anderen Vereinen aktiv und sind nicht nur sportlich eine 
Bereicherung für uns. 
Da “Franzi“ Bohn und “Franzi“ Stövesand – unsere Stürmerinnen – 
immer noch verletzt sind, lief es in den Punktspielen gegen Hertha Otze 
und Bolzum/Wehmingen noch nicht so gut, beide Spiele gingen verlo-
ren. Das Team ist jedoch zuversichtlich, in Kürze den ersten Sieg einzu-
fahren! 
Leider kam es zunächst anders: auch gegen Wehmingen (0 : 3) und We-
demark (1 : 3) konnten keine Punkte eingefahren werden. Das nennt man 
wohl einen klassischen Fehlstart! 
Aber dann klappte es doch noch mit den ersten drei Punkten; denn gegen 
Dollbergen gelang ein 5 : 4 Sieg. 
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Vor dem Start in die Saison 2010/2011 nahmen unsere neuen B- + C-
Juniorinnen vom 06. - 08.08. an einem Turnier in Heiligenfelde bei Sy-
ke teil. 
Am Freitagabend wurden unter großem “Hallo“ und mit viel Spaß die 
Zelte aufgebaut. Nach dem Abendessen wurde erst mal das Gelände er-
kundet. 
Am Samstag nach dem Frühstück begannen dann die Spiele.  
Bei den B-Juniorinnen waren acht Mannschaften am Start, so dass die 
Vorrunde in zwei Gruppen gespielt wurde.  
Wir wurden Gruppenzweiter, gewannen das Halbfinale und standen im 
Endspiel. 
Bis 30 Sekunden vor Schluss führten wir noch mit 1:0, kassierten dann 
aber den Ausgleich und mussten ins Siebenmeterschiessen.  
Das ging leider verloren, und somit belegten wir den zweiten Platz des 
Turniers. 

 

 
 

Die B- und C-Juniorinnen nach der Siegerehrung 
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Bei den C-Juniorinnen waren sieben Mannschaften am Start, gespielt 
wurde im Modus “Jeder gegen Jeden“. 
Mit nur vier Spielerinnen der letzten Saison, Josephin Gernoth hat nach 
Limmer gewechselt, Anna Hartje war bei einem Auswahlspiel, Laura 
Habermann war krank und drei Spielerinnen hatten etwas anderes vor, 
keine leichte Aufgabe! 
Dazu kamen aber unsere drei Neuzugänge, zusätzlich Celina und Melis-
sa Beitz von der B- und Melina Schwäbe aus der E-Juniorinnenmann-
schaft. 
Die “Mädels“ haben sehr gut gespielt und belegten am Ende den 3. 
Platz. Nach der Siegerehrung waren alle erschöpft und müde, fuhren 
aber glücklich nach Hause. 

 
Sigrid Schwäbe 

 

 
 

Die E-Juniorinnen und Herr Schulz, Inhaber “Optik am Denkmal“ 
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Die E-Juniorinnen sind nun auch für die Schlechtwetterzeit gut gerüs-
tet. 
Günther Schulz, Inhaber der Firma Optik am Denkmal in Bennigsen 
spendierte einen Satz Regenjacken und überreichte diese den Mädchen 
nach dem Training. 
 
Die Verantwortlichen und der Vorstand bedanken sich auch von dieser 
Stelle nochmals ganz herzlich bei Günther Schulz, Inhaber der Firma 
“Optik am Denkmal“!!! 
 
Jörg Krause 
 
Bei den E-Juniorinnen haben wir vier Neuzugänge, so dass unser Kader 
inzwischen aus 12 Spielerinnen besteht. Das erste Spiel wurde mit 2 : 1 
gewonnen. 
 
Die C-Juniorinnen haben ebenfalls vier Neuzugänge. Lisa Thaler aus 
Gehrden, Ivonne Swierzyna aus Gestorf, Sanja Pierdziwol aus Wen-
nigsen und Isabell Wiese mit Zweitspielrecht aus Hüpede, haben sich 
uns angeschlossen. 
Die beiden bisher gespielten Punktspiele gegen Ilten und Borussia Han-
nover wurden jeweils mit 2 : 1 gewonnen. 
        
Bei den B-Juniorinnen haben uns zwei Spielerinnen verlassen. Louisa 
Niggemeyer ist für ein Jahr nach Kanada gegangen, Sophie Reinicke 
pausiert momentan wegen Überlastung durch Schule und weiterer Hob-
bys. 
Trainer Jörg Krause stehen aktuell noch 11 Spielerinnen zur Verfü-
gung, gleichwohl waren die ersten beiden Spiele erfolgreich – im Pokal 
wurde Goltern mit 7 : 3 und im Punktspiel Steinhude mit 7 : 4 besiegt. 
 
Aufgrund des kleinen Kaders bei den C-Junioren, helfen drei jüngere 
Spielerinnen der B-Juniorinnen - Jasmin Krause, Masha Albrecht 
und Michelle Ferrari, regelmäßig bei den C- Junioren aus. 
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Alle weiblichen Mannschaften hatten einen erfolgreichen Saisonauftakt, 
ich wünsche den Teams noch viel Erfolg für die restlichen Spiele der 
Saison 2010/2011. 
 

Letzte Ergebnisse 
B-Juniorinnen 
- 7 : 4 Sieg in Steinhude  (Punktspiel) 
- 7 : 3 Sieg gegen Goltern Pokalspiel)  
- 3 : 3 Unentschieden bei Hannover 74 (Punktspiel) 
- 4 : 3 Sieg gegen Linden 07 (Punktspiel)  
C-Juniorinnen 
- Sensationeller 15 : 2 Sieg bei Hannover 74 
- 3 : 2 Sieg gegen Gehrden 
E- Juniorinnen 
- erster Sieg unserer Kleinsten  - 2 : 1 gegen Borussia Hannover 
- heftige Niederlage - 0 : 11 gegen Bemerode 
 

Sigrid Schwäbe 
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Die Saison 2009/10 ist Vergangenheit, sie wurde mit dem 5. Tabellen-
platz der I. Herren (am grünen Tisch entschieden) und dem 3. Tabellen-
platz der II. Herren abgeschlossen. 
Die Frauenmannschaft belegte in ihrer ersten Saison als 11er Mannschaft 
einen guten Platz im Mittelfeld. 
 
Vor Ablauf der Wechselfrist drehte sich auch mal wieder das Spieler-
Karussell ein wenig, leider haben uns Dominik Harting und Marcel 
Labe in Richtung SV Weetzen verlassen. Sie haben die Herausforderung 
angenommen und wollen in Zukunft in der Kreisliga spielen. Der ange-
kündigte Wechsel von Agwan Gevorgjan hat sich, zum Glück für uns, 
zerschlagen.  
Auch in diesem Jahr können wir Neuzugänge vermelden:  
Olaf Kiesel (TSV Gestorf), Henning Ziersch (SV Völksen), Marcel 
Jäckel (TSV Gestorf), Marcel Meyer-Stadie (früher TSV Pattensen) 
und Domenique Niegel (SV Völksen), der uns leider berufsbedingt 
schon wieder verlassen hat, haben sich uns angeschlossen und werden 
derzeit in den Kader integriert.  
Die II. Herren wird durch Frank Hoffrage verstärkt, er wird seine große 
Erfahrung mit aufs Feld bringen. 
 
Im Herrenbereich werden unsere beiden Trainer zukünftig durch Jonas 
Remtisch unterstützt. Seine Zuständigkeit liegt im Fitnessbereich und 
der Vorbereitung unmittelbar vor den Spielen. 
Als Vorbereitung auf die Saison 2010/2011 hatten die Trainer für die I. 
und II. Herrenmannschaft jeweils ein Trainingslager organisiert.  
Die I. Herren trainierte vom 9. bis 11. Juli in Dahmen am Malchower 
See. Teilgenommen haben 13 Spieler plus Trainer und Betreuer. Die Un-
terkunft war aus der guten alten “Ostzeit“ und nicht sehr komfortabel, 
aber Ziel war ja konzentriertes Training und kein 5 Sterne (Luxus-) Ho-
tel. Aufgrund der unglaublich hohen Temperaturen war es aber leider 
nicht in der Form möglich, wie sich die Verantwortlichen das vorgestellt 
hatten. Bereits um 10:00 Uhr hatten wir 37 Grad (!) auf dem Platz. Somit 
hieß es früh aufstehen; denn lediglich von 7:00 - 10:00 und nach 20:00 
Uhr war Training möglich.  
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Gleichwohl wurde die heiße Tageszeit genutzt, um etwas für das Team-
Building (der gute alte Mannschaftsgeist) zu tun, es standen etliche ge-
meinsame Unternehmungen an.  
 

 
 

 
 
Die II. Herren absolvierte ihr Trainingslager vom 6. bis 8. August in Im-
mensen inklusive eines vor Ort ausgetragenen Testspieles. 
 
Die Saison 2010/2011 begann für die I. Herrenmannschaft mit dem 
Stadtpokal, der diesmal beim TSV Gestorf stattfand. Wir hatten es in un-
serer Gruppe mit dem SV Alferde und dem FC Springe zu tun.  
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Der SV Alferde wurde, nach einigen Anlaufschwierigkeiten mit 5 : 0 ge-
schlagen, gegen den FC Springe hielten wir lange Zeit gut mit, verloren 
dann aber 1 : 0.  
 

 
 

Stehend von links: Trainer II. Herren Jürgen Lettenmayer,  
Fitnesstrainer Jonas Remtisch, Juri Geiger, Tim Kiesel, Pascal Wendler,  

Olaf Kiesel, Stefan Meyer, Trainer Nico Freier. 
Gebückt von links: Marcel Meyer-Stadie, Birwa Mohamed-Hassan,  

Johannes Glesinski, Sven Dembski, Rico Frömberg, Domenique Niegel,  
Fabian Zeissig. 

Gehockt von links: Tobias Weidemann, Stefan Weidemann, Rene Hartmann, 
Björn-Christian Brand, Patrik Petermann, Ricardo Borzillo, Daniel Gutekunst 

 
Die Punktspiele der I. Herren begannen mit einer 1 : 3 Heimniederlage 
gegen den Kreisligaabsteiger SV Germania Grasdorf II, das zweite Spiel 
in Wennigsen wurde souverän mit 5 : 0 gewonnen und das dritte konnte 
wiederrum zu Hause gegen den SV Wilkenburg mit 2 : 1 gewonnen 
werden. Somit zeichnet sich auch für dieses Jahr eine sehr ausgeglichene 
Staffel ab.  
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Sven Dembski gratuliert im Namen der I. Herrenmannschaft  
Silvia Wallus nachträglich zum Geburtstag und überreicht einen Blumenstrauß 

 
Die II. Herren hat leider ihr erstes Spiel in Bredenbeck mit 0:3 verloren. 
Das zweite Spiel, ebenfalls gegen den SV Wilkenburg II, wurde dann 
mit 3 : 1 gewonnen. 
 
Urlaubs- und auch krankheitsbedingt sind zu Beginn einer Saison nie al-
le Spieler an Bord, somit konnten beide Herrenteams noch nicht in Best-
besetzung spielen.  
Ich drücke allen Mannschaften die Daumen und wünsche eine erfolgrei-
che und schöne Saison. 
 
Harald Remtisch 
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Letzte Ergebnisse: 
 

I. Herrenmannschaft 
SV Velber – FCB I     3 : 1 
SV Ihme/Roloven – FCB I  2 : 6 
TSV Gestorf – FCB I    1 : 4 
 
II. Herrenmannschaft 
SpVg Hüpede/Oerie – FCB II 2 : 3 
SV Ihme/Roloven – FCB II  2 : 6 
TSV Pattensen III – FCB II  2 : 2 
 
Alt-Senioren Ü40 
FCB – TSV Schulenburg   2 : 1 
SV Altenhagen – FCB    3 : 1 
FCB – FC Eldagsen    2 : 4 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

 
 
 
 
 
 
 



27 

 
 

 
 

Höhentrainingslager für hohe Ziele!  
Tim (links) und Olaf Kiesel auf dem Ahornspitz in 2976 m Höhe! 
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In das Spieljahr 2010/2011 ist die SG Bennigsen/Bredenbeck mit fol-
genden Mannschaften  gestartet: 
 
A-Junioren, SG Völksen/Eldagsen/Bennigsen, 1. Kreisklasse 
Spielort: Völksen, Samstag 16:00 Uhr 
Trainer: Ronald Nagel und Karl-Günter Rohlf (SC Völksen) 
B-Junioren 
Leider konnten wir in dieser Saison mangels Spieler keine Mannschaft 
melden. Einzelne FCB-Spieler sind mit Zweitspielrecht (ehemals Gast-
spielgenehmigung) beim TSV Gestorf aktiv. 
C-Junioren, 1. Kreisklasse 
Spielort: Bredenbeck, Samstag 14:00 Uhr 
Trainer: Julian Meyer und Kristof Schickhaus 
I.D-Junioren, 1. Kreisklasse 
Spielort: Bennigsen, Samstag 13:00 Uhr 
Trainer: Stefan Laue 
II.D-Junioren, 2. Kreisklasse 
Spielort: Bennigsen, Samstag 14:00 Uhr 
Trainer: Christian Hampel, Dirk Jürgens und Joachim Luckert 
I.E-Junioren, 1. Kreisklasse 
Spielort: Bredenbeck, Samstag 11:00 Uhr 
Trainer: Ralf Serra und Gregor Neumann 
II.E-Junioren, 2. Kreisklasse 
Spielort: Bennigsen, Samstag 14:00 Uhr 
Trainer: Niklas Remtisch, Kevin Garbe und Marvin Grund 
I.F-Junioren, 1. Kreisklasse 
Spielort: Bennigsen, Samstag 13:15 Uhr 
Trainer: Rainer Struck und Andreas Zabel 
II.F-Junioren, 2. Kreisklasse 
Spielort: Bennigsen, Samstag 13:15 Uhr 
Trainer: Agwan Gevorgjan und Martina Patyk 
G-Junioren 
Nur Trainings- kein Spielbetrieb ! 
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Wir hoffen auf eine spannende, torreiche Saison und freuen uns zudem 
jederzeit über neue “Kicker“; also einfach mal beim Training vorbei 
schauen! 
Trainingszeiten und Orte bitte bei mir erfragen, Tel: 05109/64229. 
 

 
 

Oben von links: Jan- Bennet Jürgens, Trainer Achim Luckert, Tyron Ido,  
Lukas Hampel, Tim Albrecht, Rene Kliewe, Florian Fricke,  

Trainer Dirk Jürgens, Leonard Nickel, 
unten von links: Trainer Christian Hampel, Simon Luckert, Dario Rosenke,  

Linus Gilge, Hannes Krämer, Niklas Brannys, Joachim Völksen,  
Oleg Wrzecziono und Urs Dumschat. 

Es fehlt Kai Loske. 
 
Die II. D-Juniorenmannschaft (siehe Foto oben) ist von der Firma Wer-
ners-Multiservice zu Saisonbeginn mit einem neuen Satz Trikots ausge-
stattet worden. 
„Wir bedanken uns nochmals auch im Namen des Vorstandes bei Nicole 
und Christian Werner!“ 
 
Marion Demann 
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Henning Hische Gedächtnisturnier 
Am 19. Juni fand ab 13:00 Uhr auf dem Sportplatz Medefelder Straße 
ein Fußballturnier der Alt-Senioren zu Ehren und in Gedenken an unse-
ren Mitspieler, Freund und langjährigen ehemaligen 1. Vorsitzenden, 
Henning Hische, statt. 
 

 
 

Angehörige der Familie Hische mit den Spielern der Alt-Senioren 
 

Die Angehörigen der Familie Hische, die Spieler der teilnehmenden 
Mannschaften und die 5 bis 7 Zuschauer sahen trotz widriger Wetterver-
hältnisse spannende und faire Spiele und einen verdienten Sieger – die 
Mannschaft der Alt-Senioren des FC Bennigsen. 
 
„… wir werden ihm ein ehrendes Andenken bewahren!“ 
Für mich sind das leere Worthülsen angesichts der Tatsache, dass bei 
diesem Turnier zum Gedenken an ein verdientes Vereinsmitglied, das 
immerhin 23 Jahre Vorstandsarbeit geleistet hat, aus unseren vier Abtei-
lungen mit ca. 500 Mitgliedern es noch nicht einmal die Abteilungslei-
ter/innen (ausgenommen H. Remtisch) geschweige denn die Mitglieder 
der Fußballabteilung geschafft haben, wenigstens kurz auf dem Sport-
platz zu erscheinen, um Henning diese Ehre zu erweisen. 
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Ich finde das schon sehr beschämend und jeder sollte mal über den Sinn 
und Zweck eines Vereins bzw. über das Vereinsleben nachdenken! 
 
 „Liebe Hanne, lieber Christoph, Hannes, Dirk und Roger, liebe Angehö-
rige der Familie Hische, wir werden dieses Turnier auch in Zukunft spie-
len!“ 
… und das ist keine leere Worthülse, sondern ein Versprechen!!! 
 
Hartmut Wollentin 
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Werbung im FC Bennigsen 
Unsere Fußballer haben sich in der letzten Zeit vermehrt Sympathien 
und Interesse bei Werbepartnern erworben. Sie sehen das mit Freude und 
nehmen es gern als Anerkennung für kontinuierlich gesteigerte sportli-
che Erfolge. So haben sie in den vergangen zwei Jahren in ihrer Spiel-
klasse jeweils die meisten Tore geschossen und arbeiten beständig daran, 
auch ihr noch verbesserungswürdiges Abwehrverhalten positiv zu ver-
ändern, um damit dann den angestrebten Aufstieg in die Kreisliga zu 
schaffen. 
Zur Bandenwerbung auf unserem Sportplatz haben sich aktuell die Part-
ner Tischlerei Selinski, Telemedia “Gerdi“ Wallus und Haustechnik 
Thomas Seifert entschlossen. 
Wir bedanken uns auch auf diesem Wege noch einmal für die Unterstüt-
zung, die der Fußball im FCB damit erfährt. Wir würden uns sehr darü-
ber freuen, wenn sich noch weitere Partner finden – Platz zum Anbrin-
gen zusätzlicher Banden ist noch vorhanden! 
 
Unsere Tischtennisabteilung blickt auf das erfolgreichste sportliche Jahr 
seit Bestehen zurück! Somit war es für uns naheliegend, auch hier die 
Voraussetzungen für Werbemaßnahmen zu schaffen. Seitens der Stadt 
Springe haben wir, neben der schon vorhandenen Möglichkeit Werbe-
banden als Absperrbanden zu platzieren, ab sofort die offizielle Erlaub-
nis für das dauerhafte Anbringen von Werbebannern an den Wänden in 
der Süllbergsporthalle Bennigsen. 
Sollten weitere Interessenten für breiter gestreute Werbung im Gesamt-
verein vorhanden sein, steht darüber hinaus – wie schon seit langer Zeit 
– die Möglichkeit, Inserate in unserer Vereinsbroschüre, dem “FCB-
Echo“, zu schalten.  
Diese Vereinsnachrichten erscheinen vierteljährlich in einer Auflage von 
500 Stück und werden allen Vereinsmitgliedern persönlich zugestellt. 
 
 
 



33 

 
 
Zur Information hier unser Preis-Tableau: 

- Bandenwerbung auf Sportplätzen,  2 m x 0,80 m, jährlich 200,- € 
- Werbebanner für die Sporthalle,  2 m x 0,80 m, jährlich 200,- €  

(individuelle/geänderte Größen für Werbebanner sind selbstverständlich 
möglich, Preis auf Anfrage). 

- Inserate im FCB-Echo (DIN A5-Format): 
+ ganze Seite  jährlich 300,- € 
+ halbe Seite  jährlich 160,- € 
+ viertel Seite jährlich 90,- € 
(selbstverständlich ist auch die einmalige Schaltung einer Anzeige möglich) 

 
Bei gleichzeitiger Bandenwerbung/Werbebanner und Werbung im FCB-
Echo gewähren wir auf die Bandenwerbung/Werbebanner einen Nach-
lass von: + 30 % bei einer ganzen Seite im FCB-Echo 

+ 15 % bei einer halben Seite im FCB-Echo 
+ 10 % bei einer viertel Seite im FCB-Echo 

Die Rechnungserstellung erfolgt jeweils mit 19 % Mehrwertsteuer. 
 
Für die Erstellung von Sportplatzbanden oder Werbebanner für die 
Sporthalle steht unser Partner 
ART-LINE Werbetechnik Frank Micklich  
Hauptstr. 23, 31832 Springe/OT Bennigsen 
Tel. 05045/7925, mobil 0177/5132115, Fax 05045/7979 
E-Mail: info@micklich-art.de, Web: www.micklich-art.de 
gern zur Verfügung. 
 
Haben Sie Interesse? 
Dann wenden Sie sich bitte an den Vorstand 
Udo Schulz, Hinterm Park 2, 31832 Springe  
Tel. 05045/7030, E-Mail: vorstand@fcbennigsen.de oder 
Hartmut Wollentin, Margeriten Weg 15, 31832 Springe 
Tel. 05045/6390, E-Mail: h.wollentin@t-online.de 
 
Jede weitere Unterstützung für den FC Bennigsen würde uns sehr 
freuen und helfen, die erfolgreiche Arbeit fortzusetzen. 
 
Der Vorstand 
 

mailto:info@micklich-art.de
www.micklich-art.de
mailto:vorstand@fcbennigsen.de
mailto:h.wollentin@t-online.de
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